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Pauline Maria Feichter 
aus dem Ahrntal ist 

das beste Redetalent der 
Südtiroler Mittelschulen.

Erstmals wurden beim heuri-
gen Südtiroler Jugendredewett-
bewerb vier Siegerinnen und Sie-
ger gekürt: Denn zusätzlich zu 
den drei bewährten Kategorien 
der Oberstufe konnten auch 
Schülerinnen und Schüler der 
dritten Klasse Mittelschule in 
der Kategorie „Klassische Rede“ 
ihr Redetalent unter Beweis stel-
len. In dieser Kategorie können 
die Teilnehmenden das Thema 
selbst wählen und zu Hause vor-
bereiten. Der meistgewählte 
Themenbereich war dabei nicht 

etwa Corona, sondern Feminis-
mus und Frauenrechte. Am über-
zeugendsten trug Pauline Maria 
Feichter von der Mittelschule 
Ahrntal ihr Thema vor, gefolgt 
von Teresa Marie Ploner von der 
Mittelschule Blumau und Chiara 
Sophia Schneider von der Mittel-
schule Neumarkt.
Der Redewettbewerb  wird 
von der Deutschen Bildungs-
direktion und dem Landesamt 
für Jugendarbeit gemeinsam mit 
dem Südtiroler Jugendring orga-
nisiert.� (LPA)

Rundblicke

Ein gutes Wort  
für Herz und Seele
Ein wahres Meisterstück
Wie die obere Zeile bereits 
verrät, will ich heute eure Ge-
danken auf etwas Besonderes 
lenken. Wir kennen den Aus-
druck „Meisterstück“ aus vieler-
lei Hinsicht. Von Auktionen, 
bei denen Gemälde, aber auch 
herausragende Gegenstände 
zur Versteigerung gelangen. 
Von begnadeten Musikern, die 
uns mit einem Meisterwerk er-
freuen, aber auch von Schülern, 
die außergewöhnliche Leistun-
gen erbringen und denen zu 
Recht dafür großes Lob aus-
gesprochen wird. 
Unserem Schöpfer sind be-
sondere Meisterstücke ge-
lungen. Es sind unsere Mütter. 
Jede von ihnen ist meiner Mei-
nung nach ein herausragendes 
Meisterstück, eine Kostbarkeit 
besonderer Art. Betrachten wir 
unsere Mutter einmal ganz 
ruhig, beurteilen wir ihr Tun, 
ihr Einfühlungsvermögen, ihre 
Opferbereitschaft. Welche Kraft 
wohnt ihr doch inne, um ein 
neugeborenes Menschenkind 
zu hegen und zu pflegen, ja, 
um es auf dem hürdenreichen 
Weg in das Erwachsenenalter 
hineinzubegleiten.
Ich finde, die Einführung des 
Muttertags war ein wahrlich be-
rechtigtes, sichtbares Zeichen 
des Dankes an unsere Mütter, 
eine verdiente Anerkennung 
ihrer Leistungen, die sie nicht 
selten im Stillen erbringen. 

Unser Dank zum Muttertag 
kann viele Formen haben und 
weit über den Ehrentag hinaus-
reichen. Wir können Blumen 
sprechen lassen, wir können 
unsere Mütter verwöhnen, in-
dem wir ihnen die eine oder an-
dere Arbeit aus der Hand neh-
men, wir können ihnen Zeit 
schenken, Zeit zum Austausch 
von Erinnerungen, Zeit für ge-
meinsame Zukunftspläne. Wir 
können aber auch am Grab 
unserer verstorbenen Mutter 
stehen, ein Lichtlein anzünden 
und ein stilles Zwiegespräch 
mit ihr führen. Unser Glaube 
gibt uns die Sicherheit, dass sie 
uns hört. Mit unseren Müttern 
besitzen oder besaßen wir ein 
Meisterstück der Schöpfung. 
Guter Gott, hab Dank dafür!

Sr. Mirjam Volgger 

Koordinatorin der Marienklinik

Gedanken

Durch bunte 
Gartenlandschaften 

streifen, unter Palmen 
liegend auf hohe Berge 
blicken oder mit dem wohl 
größten Tourismusflipper 
der Welt spielen: An 
einem Tag alles zu 
sehen, zu erleben und 
zu entdecken scheint 
in Trauttmansdorff 
unmöglich. 

Wer einen Tag in Trauttmans-
dorff verbringt, sollte sich diese 
Dinge auf keinen Fall entgehen 
lassen. 
Ein Spaziergang durch die Gär-
ten von Schloss Trauttmansdorff 

ist jedes Mal ein Erlebnis, jedes 
Mal anders. Die Gärten ver-
ändern sich nämlich Woche für 
Woche, und besonders im Früh-
ling zeigen sie sich von ihrer 
schönsten Seite.
Entspannen Sie hier in einem 
der Liegestühle unter exoti-
schen Palmen, und genießen Sie 
den Blick auf die Bergspitzen der 
3000 Meter hohen Texelgruppe. 
Auf der Nordseite des Schlos-
ses führt ein 15 Meter langer 
Aussichtssteg auf schwindel-
erregende Weise hinaus ins 
Leere und ermöglicht spektaku-
läre Ausblicke. Entspannen Sie 
am Seerosenteich: Am Ufer des 
Teiches sitzend können Sie exo-
tische Koi-Karpfen und chinesi-
sche Laufenten beobachten. 

Umfassendes Angebot
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Mütter sind Meisterstücke der Schöpfung.

Wettbewerb

Rede- 
talent

Die strahlende Siegerin:  
Paulina Maria Feichter


